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Das Ingolstädter Haus der
DAV-Sektion Ingolstadt im
Steinernen Meer wurde
erweitert. Zu sehen ist der
Anbau (helleres Holz), der
aus Fluchttreppenhaus
und neuen Gasträumen
besteht. - Foto: Göller
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Richtfest im Steinernen Meer

Ingolstadt (amb) Das Richtfest für den Erweiterungsbau des Ingolstädter Hauses auf der
Diesbachscharte in Österreich feierte jetzt die Sektion Ingolstadt des Deuschen Alpenvereins
(DAV). Seit etwa acht Wochen steht dort nun der Rohbau für ein neues Treppenhaus und
neue Gasträume. Grund für den Umbau war zum einen die Brandschutzverordnung, die
erfüllt werden musste.

"Aber so eine Stahltreppe außen am Haus wäre nicht schön gewesen", sagt

Franz Mayr, Vorstitzender der DAV-Sektion Ingolstadt. Deshalb entschied

man sich für ein angebautes Treppenhaus als Fluchtweg. Auch die sanitären

Anlagen des Hauses wurden erneuert.

Die Erweiterung des Ingolstädter Hauses auf der Westseite ist in drei

Bauabschnitte eingeteilt. Bereits 2006 wurden der Keller und die Bodenplatte

des Fluchttreppenhauses errichtet. Dieses Jahr folgten der Rohbau, das Dach

und die Fenster. Im Jahr 2008 ist der Innenausbau geplant. Für den Bau

bleiben immer nur wenige Wochen. "Denn im Juli liegt oft noch Schnee vor

der Hütte", so Mayr. Für dieses Jahr sind noch etwa drei Arbeitswochen

vorgesehen, damit ab Ende August noch Gäste das Haus besuchen können.

Die Bauteile werden bereits im Tal gefertigt und dann mit einem

Hubschrauber auf 2119 Meter Höhe transportiert, dort werden sie dann

montiert. Die meisten Handwerker stammen aus der Umgebung des

Steinernen Meers, in dem das Ingolstädter Haus liegt. Auch viele Mitglieder des DAV beteiligen sich

ehrenamtlich bei der Umbauaktion. Hüttenwart Herbert Thummerer, der sich bereits seit 25 Jahren um

die Hütte kümmert, verbrachte den gesamten letzten Sommer dort, um den Bau zu überwachen. Zur

feierlichen Richtfestfeier fanden sich der gesamte Vorstand, die Hüttenwarte und auch Ehrenvorsitzender

Franz Binder ein. Dieser wurde anlässlich seines bevorstehenden 80. Geburtstags eigens mit einem

Hubschrauber hinaufgeflogen. Bis Ende September steht das Haus der DAV Sektion Ingolstadt, die heuer

ihr 125-jähriges Bestehen feiert, Wanderfreunden offen. "Wir freuen uns immer, wenn Ingolstädter

hinaufkommen", sagt Mayr.
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